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Trockenster Ort der Erde: Besuch der
Atacama-Wüste in Chile

Die Atacama-Wüste ist der trockenste Ort der Erde und
möglicherweise die älteste Wüste der Welt. Wir

unternehmen eine 30 km lange Radtour durch die
dramatische Landschaft Unsere Reise nach Atacama war
viel komplizierter als erwartet. Bis zu diesem Zeitpunkt

waren die Grenzübergänge auf unserer Reise relativ
unkompliziert, sodass wir überrascht waren, dass es keinen
direkten Weg von Uyuni in Bolivien nach Atacama in Chile

gab. Anstatt einen Bus zu nehmen, mussten wir einen
Transfer von 50 USD buchen, eine Nacht in einem Zimmer
verbringen, das fast genau wie eine Gefängniszelle aussah,

den Transfer zur Grenze nehmen, weitere 20 USD für
&amp;hellip;

Die Atacama-Wüste ist der trockenste Ort der Erde und
möglicherweise die älteste Wüste der Welt. Wir unternehmen
eine 30 km lange Radtour durch die dramatische Landschaft

Unsere Reise nach Atacama war viel komplizierter als erwartet.
Bis zu diesem Zeitpunkt waren die Grenzübergänge auf unserer
Reise relativ unkompliziert, sodass wir überrascht waren, dass
es keinen direkten Weg von Uyuni in Bolivien nach Atacama in
Chile gab.

Anstatt einen Bus zu nehmen, mussten wir einen Transfer von
50 USD buchen, eine Nacht in einem Zimmer verbringen, das
fast genau wie eine Gefängniszelle aussah, den Transfer zur
Grenze nehmen, weitere 20 USD für den Eintritt in den
Nationalpark zahlen und dann einen weiteren Transfer nehmen
auf der anderen Seite. Alles in allem dauerte eine Fahrt, die in
neun Stunden zurückgelegt werden kann, stattdessen etwa 24



Stunden.

Als wir in San Pedro de Atacama ankamen, summten wir vor
Freude. Endlich, nach Boliviens unerbittlicher Kälte und
unerbittlicher Höhe, konnten wir nun ungezügelten
Sonnenschein und Wärme genießen. Unser Fahrer drehte sich zu
uns um und grinste. „Más bajo, más caliente“, sagte er. In der
Tat niedriger und heißer.
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Die Atacama-Wüste ist nicht nur herrlich niedrig, heiß und
trocken, sie ist sogar der trockenste Ort der Erde. Dieser 1.000
km (600 Meilen) lange Landstreifen entlang der
südamerikanischen Pazifikküste fällt im Durchschnitt etwa 15
mm (0,6 Zoll) Niederschlag pro Jahr (im Vergleich zu 106 mm
(4,2 Zoll) in Las Vegas).

Im zentralen Sektor wurden Perioden von vier Jahren ohne
Niederschlag registriert, und einige Wetterstationen haben
überhaupt noch nie Regen bekommen. Viele seiner Berge über



6.000 m sind völlig gletscherfrei, ein Beweis für die extreme
Trockenheit der Region. Darüber hinaus deuten Theorien darauf
hin, dass Atacama die älteste Wüste der Welt ist. Das mussten
wir uns natürlich anschauen.

Wir haben uns im Hotel Takha Takha niedergelassen, einem
Mittelklassehotel mit einem hübschen, von Bäumen
abgeschirmten Campingplatz. Die Stadt San Pedro ist klein und
charmant mit einstöckigen Lehmhäusern, ungepflasterten
Straßen und einer anständigen Auswahl an Cafés und
Restaurants. Es gibt eine große Auswahl an Reiseveranstaltern,
aber wir haben uns entschieden, Fahrräder zu mieten und
alleine zu fahren.

Am ersten Tag besuchten wir das Valle de la Muerte, was mir
Zeit gab, das Radfahren in der intensiven Wüstenhitze zu üben.
(Für diejenigen, die es nicht wissen, ich habe erst kürzlich das
Reiten gelernt.)

3 km von San Pedro entfernt, besteht das Valle de la Muerte aus
faszinierenden roten Felsformationen, die daran erinnern
Turkey’s Kappadokien sowie eine Reihe von engen Schluchten
und 150 m hohen Sanddünen. Wir verbrachten den Tag mit
Radfahren, Klettern und beobachteten, wie Sandboarder
versuchten, aufrecht zu bleiben, während sie die Dünen
hinunterflogen.

Der nächste Tag begann mit einer Debatte: Schaffe ich die 28
km Hin- und Rückfahrt nach Valle de la Luna und zurück? Wie
ich in 15 verrückten Straßen auf der ganzen Welt sagte, hat
Peter mich im Laufe der letzten sechs Monate mehrmals vom
Fahrrad fallen sehen und ist immer vorsichtig, wenn ich
vorschlage, dass ich über meine Fähigkeiten hinaus fahre.

Wir fragten mehrere Einheimische nach der Straße zum Tal und
erfuhren, dass ein Großteil davon flach ist, sich aber im Inneren
des Komplexes steil zu wellen beginnt. Wir fassten Mut und
beschlossen, es zu versuchen.



Wie befürchtet, begann die Straße mich herauszufordern, als wir
den eigentlichen Komplex betraten. Nach einer Stunde musste
ich Peter sagen, er solle ohne mich weiterfahren, da ich die
sengende Hitze und die steilen Anstiege wirklich nicht ertragen
konnte.

Ich versuchte, ihm nachzulaufen, aber es ging nur sehr langsam
voran. Nach etwa 30 Minuten kehrte er atemlos und erschöpft
zurück. Wir beschlossen, für unser Lunchpaket anzuhalten und
dann eine nahe gelegene Höhle in Angriff zu nehmen.

Zum Glück habe ich meinen Fahrradhelm mitgenommen; Es hat
mir gute Dienste geleistet, als ich durch die engen Stellen und
niedrigen Decken der Höhle navigierte. Nach 15 Minuten
tauchten wir in einer dramatischen Landschaft auf, die nicht mit
Schnee, sondern mit Salz bedeckt war. Wir haben einen halben
Liter Wasser getrunken und während wir dort auf einem roten
Felsen mitten im trockensten Ort der Erde gebacken haben,
haben wir getan, was wir nie für möglich gehalten hätten: uns
nach der Kälte Boliviens sehnen.

Trockenster Ort der Erde: The Essentials

Was: Zwei Übernachtungen in San Pedro de Atacama, dem Tor
zur Atacama-Wüste, dem trockensten Ort der Erde. Wir mieteten
Fahrräder und fuhren am ersten Tag nach Valle de la Muerte
(Eintritt frei, 3 km von der Stadt entfernt) und am zweiten Tag
nach Valle de la Luna (3 USD pro Person, 14 km von der Stadt
entfernt).

Sie können hier leicht eine Woche mit anderen Top-
Sehenswürdigkeiten füllen, darunter Salar de Atacama (Chiles
größte Salzpfanne), El Tatio-Geysire (Spucken von heißem
Wasser) und Lagunas Miscanti und Miñiques (schimmernde
Becken mit tiefblauem Wasser, die von weißen Salzbändern
umgeben sind). ).

Wo: San Pedro de Atacama. Wir übernachteten im Hotel Takha



Takha, das über einen charmanten Campingplatz mit warmen
Duschen und ultrasauberen Einrichtungen verfügt (18 USD pro
Person und Nacht). Einziges Manko ist der fehlende Zugang zur
Küche. Wir haben uns damit abgefunden, Topfnudeln mit
heißem Wasser aus der Kaffeemaschine an der Rezeption
aufzutauen.

Wann: Da dies der trockenste Ort der Erde ist, ändert sich das
Wetter selten von Monat zu Monat. Besuchen Sie im Juni das
örtliche Fest zum Heiligen Tag oder im Juli die kühleren Nächte.

Wie: Oy vey. Wenn Sie von Uyuni kommen, wird es nicht
einfach. Sie können entweder wie oben beschrieben einen
Transfer von 35 USD nehmen (beinhaltet eine Übernachtung in
einem gefängnisähnlichen Zimmer, gefolgt von einer
zusätzlichen Gebühr von 20 USD für den Eintritt in den
Nationalpark) oder einen Bus nehmen, der den Aufenthalt von
einer Nacht und die Gebühr vermeidet. fährt aber um vier Uhr
morgens ab.

Wenden Sie sich an Cordillera Tours, um Ihren Platz zu buchen
(in der Nähe des Hotels Julia an der Avenida Ferroviaria in
Uyuni). Alternativ können Sie von Santiago nach Calama fliegen.
Buchen Sie Flüge über skyscanner.net.

Von Calama aus können Sie einen Bus buchen (ca. 5 USD,
versuchen Sie es mit Tur Bus), einen Shuttle nehmen (ca. 18
USD, versuchen Sie es mit Licancabur) oder ein teureres Taxi
nehmen (je nach Zeit zwischen 25 und 35 USD). Die Fahrt ist
100 km lang und dauert etwa 90 Minuten.

Leitbild: Atlas & Boots
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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